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Der Zauberring 
 
Es war einmal ein kleiner Bub, der lebte mit seiner Mutter in 
einem kleinen Dorf. 
Sein Vater war schon lange gestorben und seine Mutter hatte 
wenig Geld. 
Eines Tages ging der Bub an den Fluss, um dort ein wenig zu 
spielen. Da bemerkte er im Wasser etwas Glitzerndes. 
Schnell ging er ein paar Schritte in den Fluss um zu sehen, was 
das war. Er bückte sich und da lag ein goldener Ring am Grund 
des Flusses. Der Bub hob ihn auf und nahm ihn mit nach 
Hause. 
Zu Hause wollte er den Ring stolz seiner Mutter zeigen. 
Doch als er in die Hosentasche griff, hatte sich der Ring in zehn 
Goldstücke verwandelt. 
Wie glücklich waren der Junge und seine Mutter! 
 
Du bist nun der Bub! Setze die Geschichte in die Ich-form! 


